
1. Verfahren zum Finden von Extrempunkten 
(empfehlenswert, wenn das Berechnen der 2. Ableitung schwierig ist) 
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Beachte: Falls nur nach Extrempunkten gefragt ist, aber nicht nach der genauen Art, genügt es, die 
Vielfachheit der Nullstellen von f ‘ und damit den Vorzeichenwechsel zu betrachten! 

1. Ableitungsfunktion berechnen 

Nullstellen x1, x2, ... von f ’ berechnen  
(Stellen mit waagrechter Tangente) 

Damit Vorzeichen von f ‘ ermitteln und 
daraus die Monotonieintervalle 

(z. B. mithilfe einer Skizze oder einer 
Vorzeichentabelle) 

y-Wert des Punkts ausrechnen 
(Stelle in f(x) einsetzen) 

Terrassenstelle 

„hinreichende 
Bedingung“ 

„notwendige 
Bedingung“ 

Minimalstelle Maximalstelle 

VZW von – nach +  VZW von + nach –  
kein VZW  



2. Verfahren zum Finden von Extrempunkten 
(empfehlenswertes Verfahren für ganzrationale Funktionen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beachte: Im (sehr unwahrscheinlichen!) Fall, dass die Nullstelle dreifach ist, muss man die Art des 
Extrempunktes mit dem VZW von f ’ bestimmen (also Monotonieverhalten betrachten oder Werte direkt 
links und rechts von der Stelle einsetzen). 
 

1. und 2. Ableitungsfunktion berechnen 

Nullstellen x1, x2, ... von f ’ berechnen 
(Stellen mit waagrechter Tangente) 

für jede Nullstelle die Vielfachheit prüfen 

relative Maximalstelle 

siehe unten 
 

gerade (f ’ wechselt 
VZ nicht, f ’’ = 0) 

dreifach, ... (f ’’ = 0) 

Art mit Vorzeichen von f ’’ 
(Krümmung) bestimmen 

Terrassenstelle 

y-Wert des Punkts ausrechnen 
(Stelle in f(x) einsetzen) 

einfach (f ’’ 0) 

relative Minimalstelle 

< 0 (R) > 0 (L) 

Extremstelle 

ungerade (f ’ wechselt VZ) 

„hinreichende 
Bedingung“ 

„notwendige 
Bedingung“ 

(wenn 
verlangt) 


